
19.00  / 21.00 Einführung
Dazu gibt es Kulinarisches 
im Gartenhof des Laves-
hauses.

feinkunst e.V.
 feinkunst.org

Galerie Drees
 galerie-drees.de

Galerie Koch
 galeriekoch.de

Hannover Kiosk
	historisches-museum-

	 hannover.de

Kestner Gesellschaft
 kestnergesellschaft.de

Kunstraum Friesenstrasse
 kunstraum-friesenstrasse.com

Museum August Kestner
 museum-august-kestner.de

INFORMATIONEN 

Nur einmal im Jahr gibt es die Gelegenheit am Abend ent-

spannt durch Hannovers Ausstellungshäuser zu flanieren und 

sich von einem besonderen Angebot inspirieren zu lassen. 

Erleben Sie ein vielfältiges Programm für Groß und Klein! 

Die Nacht der Museen kostet einmalig sieben Euro, Kinder 

bis zu 14 Jahren und HannoverAktivPass Inhaber*innen 

haben freien Eintritt. Die Einlassbänder sind in den meisten 

beteiligten Häusern ab sofort im Vorverkauf und am Abend 

der Museumsnacht erhältlich. Sie berechtigen zum Eintritt in 

alle teilnehmenden Häuser und den Besuch der Party.

Gute Beispiele und 
Nds. Staatspreis für Architektur
Die Ausstellung „Gute Beispiele“  
zeigt wie Klimaschutz im Kontext  
von Baukultur in Niedersachsen 
nachhaltig umgesetzt wird. Die  
2024 beim Staatspreis prämierten  
Objekte geben einen eindrucks- 
vollen Überblick über die aktuelle  
Architekturlandschaft Niedersachsens.

19.00 / 21.30 „Walk with Melody“ – 
Aktion mit kinetischer Kunst unter 
Einbeziehung des Publikums;  
Befragung der Künstlerin

PARALLELUNIVERSEN 
Die Ausstellung „PARALLELUNIVERSEN“  
zeigt einen Querschnitt durch das 
bisherige Werk von Johanna Smiatek. 
Verschiedene Objekte oder Spiegel 
entwickeln ein subtiles Eigenleben. 
Dinge werden „beseelt“ oder bekom-
men etwas Traumhaftes. Funktions-
weisen werden ad absurdum geführt. 
Es werden interaktive kinetische Werke, 
Zeichnungen und Multiples gezeigt.

INFUIR
Samuel Salcedos Kopfskulpturen 
treten in einen intensiven Dialog 
mit den auratischen Gemälden von 
Michelle Concepción. Die Gesichts-
ausdrücke von Salcedos Skulpturen 
spiegeln wider, welche Empfindungen 
die lasierend übereinander geschichte-
ten Farbfelder der Leinwände Concepcions 
in uns auslösen – Faszination und Ruhe.

18.30  / 21.30   Einführung in die Ausstellung
Im Innenhof bietet „HANNOVER GIN®“ aus seinem  
Gin-Bar-Hänger frische Cocktails an.

Andrea Neuman setzt sich in 
ihren farbstarken, Figuration 
und Abstraktion verbindenden 
Werkserien mit aktuellen Fragen 
unserer Gegenwart auseinander. 
Dabei nähert sie sich diesen in 
unterschiedlichen malerischen 
Formen, erhebt die Bildfläche 
zur Reflexionsfläche und schafft 
Bilder von hohem visuellem Reiz. 

18.30  / 20.30 Kurzeinführung  
in das Werk von Andrea Neuman  
mit Dr. Anette Brunner. 
Die Künstlerin ist anwesend.

Das Historische Museum  
an einem anderen Ort
Der Hannover Kiosk ist das moderne, 
offene und einladende Museum auf 
Zeit. Er ist Ausstellungsfläche, Forum 
für Diskussionen, Location für Familien 
und Kindergeburtstage, Treffpunkt, 
Lernort zu Themen der Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft Hannovers 
oder einfach ein Ort zum Durchatmen 
im Trubel der Stadt. Gemeinsam mit 
den Hannoveraner*innen wird hier das 
Stadtmuseum der Zukunft erprobt.

19.00  / 21.00  / 23.00 
Führungen Crashkurs Stadtgeschichte
18.00 – 23.00 (stündl.) Führungen im Beginenturm

Die Kestner Gesellschaft zeigt die 
Einzelausstellungen „Cue the Cue“ 
von Jack O’Brien und „The Rivers They 
Don’t See“ von Som Supaparinya sowie 
das Fassaden- und Performanceprojekt 
„Don’t Let Them Shoot the Kite“ von 
Göksu Kunak. Der neue, barrierefreie 
Vermittlungsraum „Passage“, konzipiert 
vom Architekten Assaf Kimmel, bietet 
Einblick in das Archiv und Ephemera aus 
der Geschichte der Kestner Gesellschaft 
zwischen 1930 und 1940.

18.00 – 23.30 
Frühe Kurzfilme vom Regisseur David Lynch in Schleife –  
come and go as you please 

David Lynch Kurzfilme
Der Autorenfilmer David Lynch, der 
seinen ganz eigenen Stil prägte, aus dem 
sich der mittlerweile gängige Begriff 
„lynchesk“ abgeleitet hat, ist im Alter von 
78 Jahren gestorben. Das KoKi widmet dem 
eigenwilligen Surrealisten eine Werkschau. 
Seine Kurzfilme sind zur Nacht der Museen in 
Schleife im KoKi zu sehen. Ihr könnt jederzeit dazustoßen.

Andreas Karl Schulze - DISDESDAS 
Kleine farbige Quadrate sind die Basis 
von Andreas Karl Schulzes Arbeiten. 
Erleben Sie wie vielfältig, faszinie-
rend, humorvoll er mit ihnen Räume 
verändert, die Betrachtenden zu 
Assoziationen anregt, immer neue 
Blickachsen eröffnet und zu wel-
chen anderen Formaten sie führen.

An Exhibition for Children 
(and Other People) kuratiert von  
Turner-Preis-Gewinner Jeremy 
Deller versammelt herausragende 
international renommierte Kon-
zept-Künstler*innen. Mit Arbeiten 
von Francis Alÿs, Lara Favaretto, 
Peter Fischli und David Weiss, Ryan 
Gander, Temitayo Ogunbiyi, Roman 
Ondak, Eva Rothschild, Rivane Neu-
enschwander und David Shrigley 
werden spielerische, interaktive und 
poetische Momente geschaffen. 

Musik Kiosk am Kröpcke 
 hannover.de/cityofmusic

Johanna 
Smiatek, 

„Melodymat“ / 
„Melodymap“, Foto: M. 

Tritthart, © Johanna Smiatek, 
VG Bild-Kunst, Bonn 2025

© Lynch 
Alphabet

Architektenkammer  
Nds. / Lavesstiftung

 aknds.de   lavesstiftung.de

Kino im Künstlerhaus
  koki-hannover.de

Kunstverein Hannover
 kunstverein-hannover.de

18.00 – 20.00 Offene Werkstatt mit D.I.Y.-
Kreativ-Plakaten in der Passage für Kinder

Michelle Concepción, 
Samuel Salcedo © Galerie 

Drees

Das komplette Programm der teilnehmenden  

Häuser finden Sie sich unter 

www.nacht-der-museen-hannover.de 

Projekt: Holzbox, Uslar
© Tim Grimme

Anzeige

20.00 Führung 
durch den Künstler

© Galerie 
Koch

Foto: 
Ulrich Pucknat © Historisches 
Museum Hannover

Som 
Supaparinya, 

The Rivers They Don't See (Filmstill), 2024, 
beauftragt für Bangkok Art Biennale (BAB 
2024), Nationalgalerie Bangkok, courtesy 

of the Artist und Gallery VER, Bangkok 

© Birgit 
Streicher

Roman Ondak, Measuring the Universe, 2007. 
2008 von PIN. Freunde der Pinakothek der 

Moderne e.V. erworben Foto: Bayerische Staats-
gemäldesammlungen, Elisabeth Greil 

© Roman Ondak

18.00 – 23.00 „Measuring the  
Universe“ von Roman Ondak,  
Performance für Alle (fortlfd.)

Kurzführungen in den Sonderausstellungen (jew. stündlich)
18.30 – 22.30 Grundwasser lebt. Ein verborgener Kosmos
19.00 – 22.00 FrauenBilder. Julia Krahn im Dialog

Im Landesmuseum Hannover steht diese 
Nacht ganz im Zeichen des Wassers! 
Rund um unsere Sonderausstellung 
„Grundwasser lebt. Ein verborgener 
Kosmos“ zeigen wir, wie vielfältig das 
flüssige Element ist. Ein spannender 
Abend mit Experimenten, Mitmachak-
tionen und faszinierenden Wasserklän-
gen erwartet die Besucher*innen.  

Grundwasser lebt © Anja Weber, 
SenckenbergLandesmuseum Hannover

 landesmuseum-hannover.de

© Nicole 
Westphal, 

Dipl.-Designerin

Tattoo by night & europäischer Städtetrip
„Tattoo. Antike, die unter die Haut geht“ 
und „Städtetrip – Stadtbilder Europas.“ Zwei 
Ausstellungen mit spannenden Einblicken 
in die Geschichte des Tätowierens und die 
Welt des frühen Stadtmarketings. Der neue 
Mitmachbereich SammleR*s im Foyer bietet 
Gelegenheit für Kreativität und Mitgestaltung. 
Kurzführungen, Aktionen, Lifetätowieren, 
Filmnacht „Stadt“, Illumination u.v.m.

18.00 (halbstündl.) Kurator*innenführungen
23.00 Taschenlampenführung

Schaufenster der Musikstadt  
Hannover und musikalische  
Sommerbühne
Mitten in Hannovers City am Kröpcke 
begeistert der Musik Kiosk als kreatives 
Zentrum der UNESCO City of Music 
Hannover. Hier erwartet euch ein musi-
kalisches Wohnzimmer, das zum Verweilen 
und Entdecken einlädt. Informiert euch über alle 
aktuellen Veranstaltungen, taucht in die musikalische Ge-
schichte Hannovers ein und feiert das 10-jährige Jubiläum 
der Musikstadt Hannover mit einem abwechslungsreichen, 
lokalen Musikprogramm. 

Außenansicht
© Leona Ohsiek

Nichts hält uns auf. 
Außer unsere 
1994 Haltestellen.
ÜMO UND ÜBERALL.



1 	 Architektenkammer Nds. /  
Lavesstiftung 

	 Laveshaus / Friedrichswall 5
	   Markthalle/Landtag   

  Rathaus Friedrichswall

2 	 feinkunst e.V.
	 Roscherstraße 5
	   Hauptbahnhof/ZOB  
	   Königstraße

3 	 Galerie Drees
	  Weidendamm 15 
	   Christuskirche 
	   Lilienstraße

4 	 Galerie Koch
	 Königstraße 50
	   Königstraße

5 	 Hannover Kiosk
	 Karmarschstr. 40 
	   Markthalle/Landtag  

6 	 Kestner Gesellschaft
	 Goseriede 11 
	    Steintor

7 	 Kino im Künstlerhaus
	 Sophienstraße 2 
	   Kröpcke  
	   Thielenplatz/Schauspielhaus

8 	 Kunstraum Friesenstrasse 
	 Friesenstraße 15 
	    Hauptbahnhof/ZOB

9 	 Kunstverein Hannover
	 Sophienstraße 2
	   Kröpcke   
	   Thielenplatz/Schauspielhaus

10 	 Landesmuseum Hannover
	 Willy-Brandt-Allee 5 
	   Aegidientorplatz 
	   Rathaus Bleichenstraße

11 	 Museum August Kestner
	 Trammplatz 3 
	   Aegidientorplatz
	   Rathaus Friedrichswall

12 	 Musik Kiosk am Kröpcke 
	 Georgstraße 35
	    Kröpcke

13 	 RosebuschVerlassenschaften 
	 Rosenbuschweg 9 
	   Martin-Luther-Kirche

14 	 Sprengel Museum Hannover 
	 Kurt-Schwitters-Platz 
	   Maschsee/Sprengel Museum

15 	 Städtische Galerie KUBUS
	 Theodor-Lessing-Platz 2 
	   Markthalle/Landtag  
	   Rathaus Friedrichswall

16 	 Villa Seligmann 
	 Hohenzollernstr. 39 
	   Wedekindstraße

17 	 Wilhelm Busch – Dt. Museum
	 für Karikatur & Zeichenkunst 
	 Georgengarten 1 
	   Schneiderberg / Wilh.-Busch-Museum

18 	 WOK-Küchenmuseum
	 Spichernstraße 22 
	   Werderstraße    Kriegerstraße
	
19 	 ZeitZentrum Zivilcourage

	 Theodor-Lessing-Platz 1a 
	   Markthalle/Landtag   
	   Rathaus Friedrichswall	

P 	 Schauspielhaus Hannover
	 Prinzenstraße 9 
	   Kröpcke  
	   Thielenplatz/Schauspielhaus

RosebuschVerlassenschaften
 rosebuschverlassenschaften.de

Städtische Galerie KUBUS
 kubus-hannover.de

Wilhelm Busch – 
Dt. Museum für Karikatur & Zeichenkunst 

 karikatur-museum.de

a. und h.j. breuste 
Die RosebuschVerlassenschaften  
sind ein Gesamtkunstwerk. An-
sammlungen von Eisen- und 
Gummiteilen, Matten, Pritschen, 
Riemen, Tauen, Schuhen, Namens-
listen, Gemälde von schemen-
haften Menschen geben Raum 
für Assoziationen, Erinnerung und 
Bewahrung, Sehnsucht und Sinn-
gebung.

Kurzführungen durch die Ausstellungen 
und die Schaurestaurierung sowie eine  
offene Kreativwerkstatt – die Nacht  
im Sprengel Museum bietet Angebote  
für jedes Alter. Ein Highlight ist ein 
Gespräch zu der Ausstellung „Grethe 
Jürgens“ mit Hannovers langjährigem 
Oberbürgermeister Herbert Schmalstieg 
und Museumsdirektor Reinhard Spieler.

leiser 
Moira Fischer, Maximilian Neumann,  
Ana Halina Ringleb, Olaf Wegewitz.
Weniger ist mehr: Degrowth ist eine 
kulturelle und ökonomische Bewe-
gung, sie steht als Oberthema über 
der Ausstellung. Der gewohnte Blick 
auf soziale, künstlerische, ökologi-
sche, gesellschaftliche Zusammen-
hänge und künstlerische Praxen wird 
neu hinterfragt.  

18.00 / 22.00 
TALK zur Ausstellung.
Drinks vom Café Situ

Die Villa Seligmann ist ein Haus 
für jüdische Musik und Kultur. In 
dem historischen Gebäude finden 
Konzerte, Lesungen, Podiumsdis-
kussionen, Bildungsveranstaltungen 
und Ausstellungen statt. Besonderes 
Highlight in diesem Jahr ist die Aus-
stellung „Hebräische Kalligraphie“ 
mit Werken von Akiva Roszkowski. 

Absurd, schräg, komisch: „Wo die Irren 
flirren“ zeigt zwei Welten von F. K. Wa-
echter; die des Zeichners und die des 
Theaterautors. Beide vereinen große 
Themen wie Glück, Liebe und Verrat. 
Tex Rubinowitź  skurrile Cartoons wer-
den in „Kartoffeln machen Druck von 
unten“ seinen speziellen Stickstoffen 
gegenübergestellt.

18.00 – 21.00 
Blitzführungen durch die Ausstellungen 
von Waechter und Rubinowitz sowie 
unsere Sammlung, dazu Kreatives und 
Kulinarisches 

Sprengel Museum Hannover 
 sprengel-museum.de

Villa Seligmann
 villa-seligmann.de

Happy Birthday „World of Kitchen“ 
Europas beliebtes Küchen-Museum. 
Feiern Sie mit uns den 15. Geburts-
tag. Es erwartet die Besucher*innen 
eine 2,5 Meter hohe Geburtstags-
Torte in unserer Schulküche. Über 
34.000 Kinder & Jugendliche haben 
hier an unseren Kochkursen teil-
genommen und sind heute selbst 
junge Erwachsene mit viel Spaß am 
Kochen. Genießen Sie die Köstlich-
keiten aus unserem Programm.

WOK-Küchenmuseum
 wok-museum.de

© a. breuste

18.00 / 20.00 / 22.00
Gespräche vor der Halle über das Gesamtkunstwerk

Villa Seligmann 
© Bildarchiv Foto 

Marburg, Thomas Scheidt

18.00– 21.00 offene Kreativ-Werkstatt
18.15 (halbstündlich) Führungen
18.00  Eröffnung „Neuer Kunstclub“
19.00 „Grethe Jürgens“ im Gespräch

Die perfekte Tarnung, ohne Jahr
© Tex Rubinowitz

NACHT 
DER 
MUSEEN 
2025

www.nacht-der-museen-hannover.de

14. JUNI 
18 UHR

Das komplette Programm der teilnehmenden  

Häuser finden Sie sich unter 

www.nacht-der-museen-hannover.de 

Impressum 
Veranstalter in Zusammenarbeit mit allen beteiligten Häusern:
Kulturbüro der Landeshauptstadt Hannover, Leitung: Friederike Ankele
Gesamtkoordination: Petra Rudszuck, Gestaltung: Silke Gravert-Üzel & Erol Üzel

Die Nacht der Museen 
wird unterstützt von:

Torte Palazzo © World of Kitchen

Herling/ 
Herling/Werner  

© Sprengel Museum Hannover

© André 
Germar

18.00 – 23.00 
Thematische Führungen und  
Vorträge, Mini-Konzerte ver- 
schiedener Interpreten, freie  
Besichtigung des Hauses

18.00 (alle 10 Minuten) 
Führungen durch die Ausstel-
lung. Im Vorverkauf erhalten 
Sie bereits Zeittickets für die 
40 angebotenen Führungen.

ZeitZentrum Zivilcourage
 zeitzentrum-zivilcourage.de

80 Jahre Befreiung in Bildern  
und Musik 
Innehalten und die Zeit vom Kriegs-
ende bis heute reflektieren - Wir 
diskutieren mit euch acht Jahrzehnte 
Erinnerungskultur und „Destinesia“ 
stellen mit der Vertonung von „Der  
Unbesiegbare“ (Stanislaw Lem) die  
Fragen: Was ist das Fremde? Wie stehen 
wir diesem gegenüber?

18.30 / 19.30 / 22.00 Kurzpräsentation: Bilder der Befreiung
20.00 Modern-Jazz von Destinesia & anschließende Diskussion

©Destinesia

Live-Acts, 

DJs, Bands 

u.v.m. 

Musik und Party

Anlässlich „10 Jahre UNESCO 
City of Music“ sorgt die Hannover 
Marketing und Tourismus GmbH 
(HMTG) in den gekennzeichneten 
Häusern mit einem abwechslungs-
reichen Musikprogramm für eine 
besondere Atmosphäre – von Live-
Konzerten, DJ-Sets bis hin zu Klang-
installationen.

ab 23.00 Noch mehr Musik gibt es zum Abschluss auf zwei 
Partys im Schauspielhaus (begrenzte Besucher*innenkapazität) 
und open-air im Kulturhof von Schauspiel- und Künstlerhaus.

© Demir Cesar/
Cumberlandsche


